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Herren Kreisliga A Gr. 4

SSV Ulm 1846 IV : ASV Bellenberg II 
Sonntag, 26.09.2021, 11:00 Uhr

SSV Ulm 1846 IV und ASV Bellenberg II schenkten sich nichts

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:29 Sätzen trennten sich die
Spieler des ASV Bellenberg II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 4 am
Sonntagvormittag vom SSV Ulm 1846 IV. Rund 150 Minuten ging das Match ohne Zuschauer, ehe
das Schlussdoppel Fonk / Kahsai das Unentschieden im Entscheidungssatz sicherte. Die Gäste
profitierten im 1. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 5 Ersatzspielern antraten. Eine
starke Leistung zeigte Yonathan Kahsai, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fast verloren schien
das Spiel von Fonk / Kahsai gegen Dinter / Lantzsch, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende
hatten Fonk / Kahsai jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten mit 10:12, 8:11, 11:6, 11:8, 11:
7. Trotz Blitzstart verloren Rosenstiel / Kreissl ihr Spiel gegen Bräuer / Pöpperl letztlich mit 1:3. Trotz
1:0 Satzführung verloren Hawat / Zele ihr Spiel gegen Foukery / Hartmann letztlich in vier Sätzen.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Robin Fonk seine 2:3-
Niederlage gegen Reinhard Dinter quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Werner Bräuer
wurden daraufhin Simon Rosenstiel ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Yonathan Kahsai gegen Andreas Foukery. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Hans-Guenther
Kreissl beim 11:9, 10:12, 11:9, 12:10 gegen Falko Lantzsch doch überlegen. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Völlig
ungefährdet war daraufhin der Sieg von Nizar Hawat gegen Herbert Hartmann nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:8, 10:12, 11:8, 16:14 nicht verloren. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Mark Zele das Spiel gegen Reiner Pöpperl noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 5:
11, 5:11, 8:11. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Beim 3:0-Sieg gegen
Werner Bräuer zeigte Robin Fonk dagegen seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte dagegen derweil Simon Rosenstiel bei seiner Pleite gegen Reinhard
Dinter. Die richtige Taktik hatte Yonathan Kahsai indes beim wenig später folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Falko Lantzsch von Beginn an. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. In vier Sätzen siegte dann Hans-Guenther Kreissl gegen Andreas Foukery und gab
dabei nur einen Satz ab. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Reiner Pöpperl hatte Nizar Hawat nur im ersten Satz eine Chance. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Mark Zele gegen Herbert Hartmann verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Nie gefährdet war hingegen der 3:0-
Erfolg von Fonk / Kahsai daraufhin gegen Bräuer / Pöpperl. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der SSV Ulm 1846 IV nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während der ASV Bellenberg II vor dem nächsten Spiel, das am 02.10.2021 gegen den TTC
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Setzingen II ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Ulm 1846 IV
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 02.10.2021 gegen den SV Pfaffenhofen.

 Punkte:
 SSV Ulm 1846 IV

Doppel: Fonk / Kahsai (2), Rosenstiel / Kreissl (0), Hawat / Zele (0) 
Einzel: R. Fonk (1), S. Rosenstiel (0), Y. Kahsai (2), H. Kreissl (2), N. Hawat (1), M. Zele (0) 

 ASV Bellenberg II
Doppel: Bräuer / Pöpperl (1), Dinter / Lantzsch (0), Foukery / Hartmann (1) 
Einzel: W. Bräuer (1), R. Dinter (2), F. Lantzsch (0), A. Foukery (0), R. Pöpperl (2), H. Hartmann (1)


